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Postkartengrüße
Von einer Reise nach Deutschland

MÜNCHEN

Bald wieder eine Million! So!

Das ist ja ganz nett.
Obzwar ich lieber Städte mit höchstens

zwohunderttausend Einwohner hätt!
Die Stadtrundfahrt hat mich auf die Idee versetzt:
Da waren Yankees dabei

und wollten wissen, wo das gewesen sei

als hier ein gewisser ja der gehetzt.
Und ein Museum hat's da. Siebzehn Kilometer
läuft man, um alles zu sehen.

Ich schämte mich, das zu besuchen. Vielleicht später.

Erst muß ich die 200 m meines Heimatmuseums abgehen

STUTTGART

Ein Geschäftsherr hat mir gesagt,
hier wären die Bürger dem Schweizer vergleichbar.
Ihre Kaufkraft, zuhause verzagt,
sei nur über Zürich erreichbar.

Das wird wohl so schlimm nicht sein.

Die Königstraße! Die Haufen
flanierenden Volkes im Neon-Schein!
Die werden doch kaufen!

Hier sah ich die (Meuterei auf der Caine>.

Da sagt ein Herr Doktor, zum Kriegen
brauche es keine Genies! Ach nein.

Der Beifall im Saal wollte nicht versiegen.

HEIDELBERG

Von Heidelberg hat Scheffel

ja alles schon gedichtet.
Und daß sein Werk noch heute paßt
hat bös mich zugerichtet.
Denn fehlt hier oben nicht ein Reim
Verzeiht Ich habe es gespürt
Doch ist's der Wein von Rüdesheim,
der mir die Feder führt

FRANKFURT am Main

Da tut sich vieles.

Hier hat es Platz.
Man baut großen Stiles
und hoffentlich nicht für die Katz.

Auf dem Rhein-Main-Flugfeld
lautsprecherts
in den Sprachen der Welt.
Und um die Maschinen fächert's.
«Nach Berlin - Ausgang vier!»

KLM, SAS, PAA
«Wir bitten zur Abfertigung Passagier »

«Der Clipper aus Hamburg ist da!»

Verlangen Sie auch bei Ihrem Coiffeu

im Salon nach dem Rasieren immer

Pitralon. Es erfrischt und bewahrt Sie vo

dem lästigen Gefühl gespannter Hau..

Flacon Fr. 2.10 und 3.10

Frankfurt am Main Darf ich es wagen
Frankfurt am Dollar zu sagen Bobby Bums
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